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Merkblatt bzgl. Wechsel der 
Prüfungsordnung Bachelor Wirtschaftsmathematik

Regelung ab dem 01.10.2011

Ein Wechsel von der alten Prüfungsordnung von 2007 auf die neue Prüfungsordnung 
vom September 2010 im Bachelor Wirtschaftsmathematik erfolgt auf schriftlichen An-
trag (Formblatt); zeitliche Fristen sind dabei nicht zu beachten. 
Allerdings ergibt sich ab dem 01.10.2011 eine Änderung bzgl. der Einführung in die 
Informatik. (Siehe unten!)
Bei einem Wechsel bis spätestens 30.10.2011 gilt die alte Regelung vom 16.05.2011.

Die Umrechnung der gemäß der alten Ordnung erbrachten Leistungen auf die neue 
Ordnung erfolgt automatisch von Amts wegen; Fehlversuche und Fristen bzgl. dem 
Verfall von Studienleistungen werden übertragen. Die Gewichtung der Module ergibt 
sich alleine gemäß der neuen Ordnung.

Die Anerkennung erfolgt wie folgt:

Modul Analysis I ergibt Modul Analysis I (unbenotet);

Modul Analysis II ergibt Modul Analysis II;

Module Lineare Algebra I und II ergibt Modul „Lineare Algebra für WiMa“. Die 
Notenberechung erfolgt durch Gewichtung der Noten der Lineare Algebra I und II.

Modul Lineare Algebra I (ohne II) ergibt Studienleistung b. (Übungsklausur zur 
Linearen Algebra I) in „Lineare Algebra für WiMa“;

Studienleistung Lineare Algebra I und II ergibt Studienleistung a. (regelmäßige 
erfolgreiche Bearbeitung der Übungsaufgaben und aktive Teilnahme an den Übun-
gen) in „Lineare Algebra für WiMa“; 



Einführung in die Programmierung (alt) ergibt Einführung in die Programmie-
rung mit JAVA (neu) mit 8 Credits.
Die Softwaretechnik muss in diesem Fall separat belegt werden und kann nicht 
als Wahlmodul „Anwendungen“ (4 Credits) verwendet werden.

Modul Stochastik ergibt Modul Stochastik.

Das „gemeinsame“ Modul Optimierung und diskrete Mathematik ergibt das 
neue Modul Optimierung. Teilleistungen werden hier nicht anerkannt!

„Themen der Analysis für WIMA“ und Numerik:
• Studienleistungen werden jeweils anerkannt.
• Liegt in genau einem der beiden Module ein Abschluss vor, so wird die-

ser als benotet gewertet. In dem anderen wird dann nur die Studienleis-
tung gefordert. 

• Liegen beide Module abgeschlossen vor, wird die bessere Note gewertet. 

Das WIMA Seminar wird (ggf. mit Teilleistungen) übertragen.

Alle BWL/VWL - Module werden ggf. auch als Teilleistungen anerkannt.

Abgeschlossene Wahlmodule mit 9 Credits werden automatisch übertragen.

Soweit nicht gesondert geregelt, gelten obige Regelungen nicht nur für abge-
schlossene Module, sondern auch für Studienleistungen (die evtl. verfallen 
können).  
Anerkennungen weiterer Module werden ggf. durch den Prüfungsausschuss 
durchgeführt.

 


